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Editorial

von Anna Paul

Liebe MaPhys,

das neue Jahr ist angebrochen und mit
diesem stehen einige Wahlen bevor; unter
anderem vom 13.-27.01.25 die LUH-Wahlen!

In dieser Phÿsemathenten-Ausgabe geht
es darum, all eure Fragen zu klären, die im
Zusammenhang mit den LUH-Wahlen auf-
treten könnten.

Beispielsweise wie virtuelle Wahlen funktio-
nieren und was der FSR überhaupt macht.
Auch eure Kandidat*innen für den FSR
stellen sich hier vor. Sie haben für euch
Steckbriefe ausgefüllt, in denen ihr sie bes-
ser kennenlernen könnt. So erfahrt ihr, ob
die Kandidat*innen bereits Ämter inne hat-
ten, was sie studieren, aber auch in welches
Zeitalter sie gerne reisen würden.

Also worauf wartet ihr? Geht wählen!

Über den Phÿsemathenten

von Bennet Edelburg

Der Phÿsemathent ist die Zeitschrift der
Studiengänge Mathe, Physik, Nanotechno-
logie und Umweltmeteorologie. Die Inhalte
unterliegen der Redaktion und sind allge-
mein unabhängig von der Leibniz Universi-
tät und dem Fachschaftsrat.

Pro Jahr werden zwei verschiedene Aus-
gaben veröffentlicht. Die OE-Ausgabe ist
speziell an Ersis gerichtet und bietet hilfrei-
che Informationen und Tipps für den Start
ins Studium; die jährliche Wahlausgabe teilt
Studierenden alles Wichtige zur anstehen-
den Uniwahl mit.
Wenn die Zeit der Redaktion es zulässt, er-
scheint im Sommersemester zusätzlich eine
Spaßausgabe. In dieser geht es vor allem um
Kreativität und wie es der Name es schon
verrät: Spaß.

Das Beste ist, jeder kann mitmachen!
Hast du Lust, Artikel zu schreiben oder dich
kreativ auszuleben (zum Beispiel durch Co-
mics, Artworks oder kurzen Geschichten)?
Auch beim Korrekturlesen wärst du uns ei-
ne große Hilfe!
Wenn du mitmachen oder einfach mal rein-
schnuppern möchtest, kontaktiere uns ger-
ne unverbindlich über physemathenten@fsr-
maphy.uni-hannover.de, Discord oder sprich
persönlich eine Person aus dem Redaktions-
team an. Die Arbeit in der Redaktion ist
freiwillig. Wir freuen uns immer über neue
Gesichter (und die brauchen wir auch echt
dringend)!

Schaue auch gerne auf unserer Ho-
mepage vorbei. Dort findest du die
alten Ausgaben der letzten Jahre:
www.fsr-maphy.uni-hannover.de/de/

der-physemathent
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Warum sollte man wählen gehen und warum das
allein nicht genug ist

von Felix Geerken

Warum Wählen?
Die Universität ist nicht immer der ange-
nehmste Ort. Die Prüfungszeiträume sind
geprägt von durchgemachten Nächten, Wo-
chen mit 4 hintereinanderliegenden Klau-
suren, Nervenzusammenbrüchen in münd-
lichen Prüfungen und Durchfallquoten von
70% oder höher in den Erstsemestervorle-
sungen.
Die Fachschaft ist der Ort, an dem wir ver-
suchen, dem etwas entgegenzusetzen. Wir
sammeln Altklausuren, beteiligen uns an
Berufungskommissionen, um mitzuentschei-
den, wer an unseren Instituten lehrt, neh-
men Teil an der Studienkommission, über
die wir unser Mitspracherecht im Fakultäts-
rat ausüben, und wir organisieren Partys
und halten unsere Fachschaftsräume sau-
ber, für mehr Freude am Studium :)
Die Finanzierung der verschiedenen Fach-
schaften geschieht im Studentischen Rat
(StuRa) und im Allgemeinen Studieren-
denausschuss (AStA). Dort wird jährlich
der Haushaltsplan entschieden, in dessen
Rahmen unter anderem die 15,80€, die ihr
in eurem Semesterbeitrag unter „Studieren-
denschaft“ zahlt, ausgegeben werden. Auch
die Satzungen und Ordnungen der gesamten
Studierendenschaft werden hier verabschie-
det.
Wenn ihr also wollt, dass eure Beiträge für
euch, und nicht für jemand anders, ausgege-
ben werden, gebt eure Stimme ab im StuRa,
an Eure Listen!
Der Senat und der Fakultätsrat sind die

akademischen Entscheidungsgremien un-
serer Universität. Dort werden Bewer-
bungsverfahren für Professuren angesto-
ßen und abgesegnet, die Gehälter der
verschiedenen Professuren bestimmt und
Forschungs- oder Lehrprojekte beschlos-
sen. Eine der Errungenschaften der 68er-
Studierendenrevolution war die Beteiligung
von Studierenden an diesen Entscheidungs-
prozessen, aber die Anzahl unserer Sitze ist
seitdem auf 2 (von insgesamt 13) zusam-
mengeschrumpft.
Umso wichtiger ist es also, dass diese Sitze
von den Personen wahrgenommen werden,
die wir Studierenden dort auch wollen.

Warum Wählen nicht ausreicht
Veränderungen an der Uni passieren nicht
einfach so in den Gremien, sondern wer-
den aktiv von den Personen dort mitgestal-
tet. Nur weil eine Person gewählt ist, heißt
das noch nicht, dass sie bei allen Aufgaben
dort aushelfen kann. Und andersherum geht
das auch, ohne gewählt zu sein! Unser Fach-
schaftsrat MaPhy zum Beispiel steht für al-
le offen, die sich beteiligen wollen, und viele
andere Gruppen (die meisten StuRa-Listen,
Studis gegen Rechts, TV Stud usw.) hand-
haben das genauso. Also setze nicht nur
dein Kreuz, sondern auch dich mit an den
Tisch! Komm beim Fachschaftsrat vorbei,
oder wenn dir eine der StuRa-Listen oder
eine andere Gruppe zusagt, such sie auf Ins-
ta und schreib sie an, wo du vorbeikommen
kannst! Die Uni gehört uns und gemeinsam
können wir sie formen!
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WWW – Wie Wirtuell Wählen

von Bennet Edelburg

Die Möglichkeit online zu wählen, gibt es
schon seit dem WiSe 2020/21 an der Leibniz
Universität. Auch dieses Jahr kann wieder
jeder seine Stimme abgeben, ohne die Viel-
zahl an Zetteln ausfüllen und dann in die
richtige Box werfen zu müssen. Die Wahl ist
dadurch nicht nur für euch einfacher, son-
dern auch für alle weiteren Beteiligten. Das
früher benötigte Papier für die Stimmzet-
tel wird eingespart und die Stimmen werden
mithilfe des Systems ermittelt, sodass keiner
diese zählen muss. Damit ihr online wählen
könnt, müsst ihr nur folgende Schritte aus-
führen.

1. Zuerst registriert ihr euch unter
https://wahl.uni-hannover.de/

mit eurem WebSSO/OpenID-Zugang
(LUH-ID: ABC-DEF und eurem Pass-
wort).

2. Dort seht ihr dann alle Gremien- und
Wahloptionen. Sobald die Wahl be-
ginnt, findet ihr außerdem ein Feld „Zur
Wahl “, welches ihr anklicken müsst.

3. Als Nächstes klickt ihr das zu wählende
Gremium an und gebt eure Stimme ab.

4. Check! Ihr wart wählen. So einfach
geht’s.

Was ist mit den FüBa’s? Studierende
der lehramtsbezogenen Masterstudiengän-
ge sind bereits automatisch Mitglied in der
Leibniz School of Education (LSE). Falls
ihr in einem lehramtsbezogenen Bachelor-
studiengang eingeschrieben seid, könnt ihr
LSE-Mitglied werden. Ihr müsst nur dieser
Anleitung folgen:
https://www.lse.uni-hannover.de/de/

lse/mitgliedwerden

Achtung! Das Wählerverzeichnis wird erst
am Folgetag entsprechend aktualisiert.

Der Fachschaftsrat

von Marcel Roßmann

Schon in der OE habt ihr als Ersis viel-
leicht schon mal vom Fachschaftsrat (FSR)
gehört. Aber was ist das überhaupt und
was hat der FSR mit eurem Studi-Alltag zu
tun?
Der Fachschaftsrat ist die direkte Vertre-
tung aller MaPhy Studis und erste Anlauf-
stelle für sämtliche Angelegenheiten, die mit
der Uni zu tun haben. Sei es, dass es Proble-
me mit Dozierenden gibt, ihr Fragen zum
Studium oder Vorschläge für lustige Veran-
staltungen habt.

Es gibt eine durch die Anzahl der Stu-
dierenden festgelegte Anzahl an gewählten
Mitgliedern. Alle, die nicht unter den ers-
ten n Personen (letztes Jahr: n=19) mit den
meisten Stimmen sind, werden Stellvertre-
tende. Sie haben bei Finanz- und Raum-
anträgen ein Stimmrecht, wenn nicht alle
Gewählten bei einer Sitzung anwesend sind.
Bei allen anderen Abstimmungen dürfen al-
le Anwesenden, die Teil der Fachschaft (und
damit auch Teil der Crew :P ) sind, abstim-
men. Die Fachschaft sind alle Studierenden
der Fakultät für Mathematik und Physik.
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Bei der Konstituierendensitzung nach der
Wahl werden dann die Ämter verteilt, die
von den im FSR aktiven Menschen ausge-
übt werden. Man muss für die meisten Äm-
ter nicht gewählt sein, um sie auszuüben.
Die einzigen Ausnahmen bilden hierbei die
Kasse, FinanzreferentIn und Vorsitz. Es gibt
viele verschiedene Ämter. Ein paar Ämter
sind z.B. die OE-Orga, das Veranstaltungs-
team, das Partyteam, die Ersibeutel-Orga
und das Merch-Team. Es gibt noch viele
weitere Ämter, die jede Legislatur ausgeübt
werden.

Insbesondere bekommt ihr natürlich Din-
ge wie die OE, Spiele- und Gamingabende
sowie die Parties mit, welche vom FSR or-
ganisiert werden. Auch deckt der FSR die
finanziellen Kosten bei vielen der Veran-
staltungen ab, welche sonst schwierig bis
gar nicht möglich wären. Dazu werden Fi-
nanzanträge in den regelmäßigen Sitzungen
gestellt. Ebenfalls stellt der FSR die Fach-
schaftsräume, welche manchen als Lernräu-
me (und anderen als zweites Zuhause) die-
nen, für solche Veranstaltungen zur Verfü-
gung. Hierfür wird in den Sitzungen mithilfe
von Raumanträgen abgestimmt.

Allerdings gibt es auch viele Dinge, die

der FSR tut, die nicht direkt sichtbar sind
und eher im Hintergrund passieren. FSR-
Mitglieder sitzen so z.B. auch in der Stu-
dienkommission (StuKo), in der zusam-
men mit wissenschaftlichen MitarbeiterIn-
nen und ProfessorInnen über die Lehre und
das Studium gesprochen wird (z.B. über
Prüfungsordungsänderungen). Außerdem
gibt es noch den studentischen Rat (Stu-
Ra), in welchem Delegierte aller Fachschaf-
ten sitzen. Somit entsendet auch der FSR
MaPhy Vertretende dorthin. Zudem sitzen
Studierende aus dem FSR in Zulassungs-
und Prüfungsausschüssen, in denen Einzel-
fälle von Studierenden betrachtet werden,
und in Berufungskommissionen, in denen
bspw. neue Professuren besetzt werden. Zu-
letzt gibt es noch die Fachschaftenkonferenz
(FSK), wo sich die Fachschaften unterein-
ander austauschen.

Die meisten Dinge werden in den Sitzun-
gen, die in der Vorlesungszeit jede Woche
und in der vorlesungsfreien Zeit jede zwei-
te Woche um 18:15 im Hilbertraum D414
stattfinden, besprochen (das erste Abendes-
sen ist kostenlos :P ). An den Sitzungen kön-
nen alle Interessierten jederzeit teilnehmen.
Falls ihr also Lust habt, schaut doch gerne
mal vorbei (:

Vollversammlung

von Nicolas Schiffelholz

Die Vollversammlung aller Studierenden
(VV) ist ein Organ auf universitärer Ebe-
ne, das in der Regel einmal pro Jahr tagt.
Dort können Anträge diskutiert werden, die
die ganze Studierendenschaft betreffen. Ein-
mal angenommen, werden diese zur Weiter-
behandlung und Umsetzung an den

StuRa weitergeleitet. Da dieser den Be-
schlüssen meist entspricht, ist die Arbeit der
VV wegweisend für die verschiedenen Orga-
ne der Studierenden. Anträge können vorab
unter fachschaften@asta-hannover.de einge-
reicht werden. Alle immatrikulierten Stu-
dierenden der Universität sind rede- und
stimmberechtigt.
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Der Fakultätsrat

von Bennet Edelburg

Neben den studentischen Hochschulgremi-
en, zu denen der FSR und der StuRa gehö-
ren, gibt es noch die akademischen Gremi-
en, welche auf verschiedenen Ebenen die or-
ganisatorischen Entscheidungen der Univer-
sität treffen. Der Fakultätsrat (kurz !-Rat)
ist ein solches akademisches Gremium und
gilt als die höchste Instanz unserer Fakultät.
Der !-Rat setzt sich aus dem Dekan, mo-
mentan Prof. Dr. Alexander Heisterkamp,
welcher den Vorsitz innehat, jedoch selber
nicht stimmberechtigt ist, dem Studiende-
kan, sieben Vertretern der Hochschullehren-
den, zwei Vertretern der wissenschaftlichen
Mitarbeiter, zwei Vertretern der Mitarbei-
ter aus Verwaltung und Technik sowie den
zwei von uns gewählten studentischen Ver-

tretern. Im !-Rat werden Studien- und Prü-
fungsangelegenheiten, wie z.B. Änderungen
einer Prüfungsordnung, beschlossen, Beru-
fungskommissionen für die Einstellung neu-
er Professor*innen eingerichtet und Perso-
nalangelegenheiten sowie Bau- und Raum-
fragen besprochen. Auch über grundsätzli-
che Fragen der Forschung und Lehre ent-
scheidet der !-Rat. In all diesen Punkten
haben unsere studentischen Vertreter volles
Mitsprache- und Stimmrecht.
Der !-Rat ist ein sehr wichtiges Gremium,
da er uns Studierenden viele Möglichkeiten
gibt, uns einzubringen und mit dem Deka-
nat und den Professoren in Kontakt zu tre-
ten. Ihr könnt jederzeit die aktuell gewähl-
ten Vertreter ansprechen und euch über die
aktuelle Arbeit des !-Rates informieren.

Gremien

von Jonas Hoppe

Bei einer Wahl und damit auch in dieser
Ausgabe geht es immer um die Frage: Wel-
chen Kandidaten wähle ich? Bevor man sich
diese Frage jedoch beantworten kann, muss
zuerst geklärt werden: Für welche Aufgaben
kandidieren die Personen überhaupt? Denn
jede Person ist natürlich für verschiedene

Aufgaben auch unterschiedlich gut geeignet.
Da, im Gegensatz zur Politik, die Aufga-
ben der Gremien in der Uni nicht allgemein
bekannt sind, haben wir für euch die da-
zugehörigen Informationen auf den folgen-
den Seiten zusammengestellt, damit ihr gut
informiert seid und guten Gewissens eure
Macht als Wähler nutzen könnt.
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Senat

von Bennet Edelburg

Der Senat ist das höchste akademische
Gremium. Er besteht aus 13 gewählten
stimmberechtigten Mitgliedern. Dazu ge-
hören 7 Hochschullehrer*innen, 2 wissen-
schaftliche Mitarbeiter*innen sowie 2 Mitar-
beiter*innen aus Verwaltung & Technik. Zu-
dem gibt es 2 studentische Vertreter*innen.
Das Präsidium, die Dekan*innen sowie ei-
ne Vertretung der zentralen Einrichtungen,
die*der zentrale Gleichstellungsbeauftragte
und ein Mitglied aus der Personalvertretung

gehören dem Senat als beratende Mitglieder
an. Den Vorsitz hat der Universitätspräsi-
dent bzw. im Vertretungsfall eine*r der Vi-
zepräsident*innen. Der Senat beschließt die
Grundordnung der Universität und für fa-
kultätsübergreifende Studiengänge können
in diesem Gremium Prüfungsordnungen be-
schlossen werden. Finanz- oder Umstruktu-
rierungspläne vom Präsidium sind rechen-
schaftspflichtig und dem Senat mitzuteilen,
d.h. der Senat hat umfassendes Informati-
onsrecht.

Listenwahl

von Bennet Edelburg

Listenwahl - Wie funktioniert das ei-
gentlich?
Bei einigen zu wählenden Gremien werdet
ihr auf sogenannte Listen treffen. Wozu sind
diese überhaupt gut und wie werden nach
der Wahl die Posten verteilt? Im Folgenden
werden wir euch Wesentliches zur Listen-
wahl erläutern.

Was ist eine Liste?
Eine Liste ist ein Zusammenschluss von
mehreren Kandidierenden, die sich für die
Sitze eines bestimmten Gremiums (z.B. des
Fachschaftsrats oder des Senats) aufstellen.
Man kann sich entweder als Einzelperson
oder als Liste aufstellen. Auf dem Wahl-
zettel sind Listen als solche gekennzeichnet,
ankreuzen kann man aber immer nur eine
Person, außer es gibt nur eine Liste. Die
Reihenfolge, in der die Personen innerhalb
der Liste aufgelistet sind, darf sich die Liste

selbst aussuchen. Hat sich nur eine einzi-
ge Liste ohne Gegenkandidatur zur Wahl
aufgestellt, verläuft die Wahl so, als hätten
sich alle Kandidierenden als Einzelperso-
nen aufgestellt, d.h. die Sitze werden nach
Stimmenzahl der einzelnen Kandidierenden
verteilt.

Das Wahlergebnis
Treten mehrere Listen und zusätzlich auch
Einzelkandidierende ohne Liste zur Wahl
eines Gremiums an, wird die Sache schon
deutlich komplizierter. Hierbei werden zu-
nächst die Gesamtstimmen der Liste und
der Kandidierenden, die zu keiner Lis-
te gehören, gezählt. Nach dem D’Hondt-
Höchstzahlenverfahren wird bestimmt, wie
viele Sitze jede Liste und jeder Einzelkan-
didierende erhält. Bei den Listen erhalten
dabei die Personen die Sitze, die die meis-
ten Stimmen erhalten haben, alle anderen
Personen auf der Liste sind dann Ersatz
für die Gewählten. Werden damit beim ers-
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ten Durchgang nicht alle Sitze besetzt (z.B.
weil eine Einzelperson aufgrund ihrer Stim-
menanzahl in der Theorie mehrere Sitze be-
käme), wird das D’Hondt-Verfahren so lang
fortgesetzt, wie Sitze übrig sind.

Wieso Listen? Ein Beispiel
Beim zusammengefassten Verfahren kön-
nen Listen bei der Wahl von Vorteil sein.
Warum, wollen wir uns anhand eines fikti-
ven Beispiels ansehen.

Das Gremium XY wird bei den Hochschul-
wahlen gewählt, insgesamt gibt es hierin
vier Sitze der studentischen Vertretung.
Dafür haben sich unter anderem die „Ma-
Phy’s“ als Liste und Georg und Carl jeweils
als Einzelkandidaten aufgestellt. Nun ist das
Wahlergebnis eingetroffen (Stimmenanzahl
in Klammern), aus dem wir nur den folgen-
den Auszug benötigen:

MaPhy’s:
1. Archimedes (10)
2. Gauß (8)

3. Curie (3)
4. Newton (2)
5. Hypatia (1)

Einzelkandidaten:
Georg (3)
Carl (3)

Nach dem Verfahren D’Hondt soll nun her-
vorgehen, dass die „MaPhy’s“ aufgrund der
hohen Gesamtstimmenanzahl der Liste alle
vier Sitze erhalten sollen, sodass Archime-
des, Gauß, Curie und Newton gewählt sind.
In diesem Fall macht die Liste den Unter-
schied, dass Newton als Einzelkandidat kei-
nen Sitz erhalten hätte, innerhalb der Liste
schon.
Listen, deren Kandidierenden insgesamt
viele Stimmen bekommen, können also
„stärker“ sein als Einzelkandidierende und
die Chance erhöhen, dass ein Kandidieren-
der, der sonst aufgrund seiner reinen Stim-
menanzahl gar keinen Sitz bekommen hätte,
eben doch ins Gremium einziehen kann.

StuRa

von Jasmin Krüger

Der StuRa, oder auch der Studentische
Rat, ist das höchste studentische Gremi-
um unserer Uni. Er besteht aus 59 gewähl-
ten Mitgliedern, 29 davon könnt ihr bei
den Wahlen direkt bestimmen, die restli-
chen werden von den Fachschaftsräten de-
legiert. Aus unserer Fachschaft werden zwei
Vertreter ernannt, die als Fachschaftenver-
treter an den Sitzungen teilnehmen.
Der Studentische Rat hat verschiedenste

Aufgaben. Ganz vorne steht hierbei die
Wahl und Aufsicht der AStA1-Referate und
der zugehörigen Sachbearbeiter-Stellen so-
wie die Verabschiedung des Haushaltes und
des Semestertickets. Zudem erfährt der Stu-
Ra über Geschehnisse im Senat und kann
zu diesen, wie auch zu anderen hochschul-
politischen Themen, Stellung beziehen und
schafft es so in einigen Fällen auch, direk-
ten Einfluss auf die Studienqualität aller
Studierenden zu nehmen. Der StuRa tagt

1Allgemeiner Studierendenausschuss
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in der Vorlesungszeit einmal pro Monat, je-
weils mittwochabends. Die genauen Termi-
ne können auf der Seite des AStA einge-
sehen werden. Es sind nur die gewählten
Mitglieder stimmberechtigt, dennoch sind es
hochschulöffentliche Sitzungen und alle Stu-
dierenden dürfen teilnehmen und mitdisku-
tieren. Auch Anträge zu studentischen An-

liegen dürfen von jedem Studierenden der
LUH gestellt werden, müssen aber recht-
zeitig vor der jeweiligen Sitzung beim Prä-
sidium des StuRa eingehen. Um als Gast
an Sitzungen teilzunehmen oder Anträge
zu stellen muss eine Mail an stura@asta-
hannover.de geschrieben werden.

Warum gute Wahlen mathematisch unmöglich sind

von Ferdinand Nehlsen

Endlich ist es wieder so weit: Die Hochschul-
wahl steht bevor! Doch was wäre so eine
gesellschaftliche Konstruktion wie Wahlen
ohne einen kleinen Dämpfer aus der Welt
der Mathematik? Genau, zu schön um wahr
zu sein. Einige von euch haben sicher
schon davon gehört: Kenneth Arrow hat in
den 1950er Jahren den Politikwissenschaf-
ten einen legendären Partycrasher geliefert
— Sein Unmöglichkeitstheorem.

Arrow war ein Ökonom, der untersuch-
te, wie, bzw. ob man aus Einzelpräferenzen
mehrerer Wähler*innen eine Gesamtpräfe-
renz erstellen kann. Sein Theorem besagt,
dass es kein Verfahren zur Ermittlung der
Rangfolge gibt, das die folgenden Bedingun-
gen gleichzeitig erfüllt:

1. Universelle Gültigkeit bzw. Voll-
ständigkeit: Für jede mögliche An-
ordnung der Einzelpräferenzen muss
das Wahlsystem ein Gesamtergebnis
liefern.

2. Pareto-Effizienz: Wenn alle eine
Option A (bspw. Lineare Algebra bei

einer Wahl zum besten Studienfach)
besser finden als B (sagen wir Analy-
sis), muss das Wahlergebnis A eben-
falls besserals B einstufen.

3. Unabhängigkeit irrelevanter Al-
ternativen: Das relative Ranking
zwischen zwei Optionen A und B im
Gesamtergebnis darf nicht davon ab-
hängen, ob irgendeine dritte Option C

im Rennen ist oder nicht.

4. Nicht-Diktatur: Es gibt keine Ein-
zelperson, deren Präferenz allein die
Gesamtpräferenz bestimmt.

Zugegeben, die Essenz der Aussage ist:
„Es ist unmöglich!“. Aber es hat auch ein
Gutes, wenn wir uns daran erinnern, dass
Mathematk nicht nur Lösungen, sondern
auch Grenzen aufzeigt. Arrow gibt uns die
Gewissheit: Der eine faire Weg existiert ein-
fach nicht. Wir müssen bei Abstimmungen
also akzeptieren, dass es immer irgendwo
hakt. Und dann wählen wir trotzdem —
denn ganz ohne Entscheidung ginge es ja
auch nicht.
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Die Kandidat*innen zur Wahl

von Anna Paul, Bennet Edelburg

Wie jedes Jahr haben sich wieder viele zur
Wahl aufgestellt. Und auch dieses Jahr gibt
es einige neue Gesichter, die euch demnächst
im Fachschaftsrat (FSR), dem Fakultätsrat
oder anderen Gremien vertreten wollen. Um
euch die Wahl etwas zu erleichtern, möch-
ten viele der Kandidat*innen sich euch auf
den folgenden Seiten vorstellen und um eure
Stimmen werben.

Und damit ihr beim Lesen der Steckbie-
fe nicht verwirrt seid, kommt hier noch eine
kurze Übersicht über die wichtigesten Ab-
kürzungen:

FSR Fachschaftsrat
!-Rat Fakultätsrat
StuRa Studentischer Rat
StuKo Studienkommission
LSE Leibniz School of Education

Tanja Christ
Kandidiert zum 4. Mal für den Fachschafts-
rat MaPhy
Studiengang: M.Ed. Mathe/Physik im 8.
Semester
Bisherige Ämter: Studienkommission
(StuKo), Protokoll und Merch
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? In kein bestimmtes Zeit-
alter. Die frühe Vergangenheit würde mir
schon reichen. Ich muss dort unbedingt mit
meinem Vergangenheits-Ich reden. Es und
ich haben noch nicht ganz geklärt, wie das
mit der Arbeitsaufteilung funktioniert....
Warum ihr mich wählen solltet:
Für mehr Merch (mehr Merch = mehr Gut),
lecker Kuchen und anderes Gebäck, hier
und da ein wenig Rumgefuchtel und ein
buntes Fachschaftsleben. Vor allen Dingen
möchte ich mich aber in meinem letzten
Jahr an der Uni nochmal für die Studis
unserer Fachschaft einsetzen, besonders in
der StuKo.
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Jonah
Kandidiert zum 4. Mal für den FSR, !-Rat
Studiengang: B.Sc. Physik im 7. Semester
Bisherige Ämter: Veranstaltungen, Awa-
reness, StuKo, ...
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? In die Gegenwart, fühle
mich ganz wohl hier.
Warum ihr mich wählen solltet:
Wie ihr wollt, ich bleib sowieso aktiv.
Stimmrecht bei Finanz- und Raumanträgen
schadet aber sicherlich nicht.

Tim Winzer
Kandidiert zum 5. Mal für den FSR MaPhy
Studiengang: M.Ed. Lehramt an Gymna-
sien Mathe/Philosophie im 7. Semester
Bisherige Ämter: Protokoll, Finanzrefe-
rent, StuKo
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Ins Morgen
Warum ihr mich wählen solltet:
Warum ihr mich wählen solltet? Weil alles,
was ich hier hin schreiben würde, nicht
begründen kann, warum ihr es SOLLTET,
sondern bloß, warum ihr es WOLLEN
könntet.
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Kathleen Lübke
Kandidiert zum 3. Mal für den FSR MaPhy
Studiengang: Master Lehramt an Gymna-
sien (Mathematik/Deutsch) im 1. Semester
Bisherige Ämter: OE-Orga, Social-Media-
Team
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Mittelalter (denn ich habe
noch ein ganz tolles Wikingerkostüm von
der Springe-Fahrt 2023)
Warum ihr mich wählen solltet:
Ich kann sehr gut Räume buchen und
setze mich für alle Ersis ein, die jedes Jahr
erstmals ins (Uni-)Rennen starten.

Helena Lehmann
Kandidiert zum 1. Mal für den Fachschafts-
rat
Studiengang: B.Sc. Mathematik im 3.
Semester
Bisherige Ämter:
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Ich würde gerne in den
Wilden Westen reisen, um einmal ein Cow-
girl zu sein.
Warum ihr mich wählen solltet:
„Du bist die einzige Mathematikerin auf
der Liste, die nicht im 100. Semester ist.“
Sidney Tom Krämer
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Moritz Heumann
Kandidiert zum 5. Mal für den Fachschafts-
rat Mathematik/Physik
Studiengang: Master Lehramt an Gymna-
sien Mathematik/Chemie im 15. Semester
Bisherige Ämter: Kassenwart, Party-
Team
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? 2008: Finanzkrise auskos-
ten und all-in Bitcoin.
Warum ihr mich wählen solltet:
Ich mache das gerne :)

Hannes Hirt
Kandidiert zum 1. Mal für den Fachschafts-
rat für Mathematik und Physik
Studiengang: B.Sc. Physik im 3. Semester
Bisherige Ämter: Klassensprecher 7d
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Das Jahr 3011. Nicht
3010 und nicht 3012. Ich will einfach mal so
gucken, was da abgeht.
Warum ihr mich wählen solltet:
Ich bin sowieso immer in der Fachschaft
o,o (Ich würde mich gerne mit Mandat
engagieren).
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Felix M. Geerken
Kandidiert zum 6. Mal für den FSR, StuRa
Studiengang: B.Sc. Physik im 13. Semes-
ter
Bisherige Ämter: Ersitüten, Einkaufsteam
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Genau nach heute.
Warum ihr mich wählen solltet:
Für antifaschistische Hochschulpolitik!

Marcel Roßmann
Kandidiert zum 3. Mal für den Fachschafts-
rat
Studiengang: B.Sc. Meteorologie im 7.
Semester
Bisherige Ämter: Vorsitz, Ersitüten-
Team, StuKo, Fachschaftenkonferenz,
Postwart, Merch-Team, Fachrat Meteorolo-
gie
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Am liebsten würde ich in
die mittlere Trias reisen, um eine Vielzahl
an Dinos zu sehen. Wer will das nicht? ˆˆ
Warum ihr mich wählen solltet:
Im Gegensatz zu den Dinos, werden meine
Ambitionen, mich weiterhin im FSR aktiv
einzubringen, nicht einfach durch Meteo-
riten oder paläoklimatische Bedingungen
ausgelöscht. Seit letztem Jahr stelle ich
gemeinsam mit Valerie den Vorsitz und ich
würde mich freuen, wenn mir die Gelegen-
heit gegeben wird, dies weiter zu tun. (:
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Pauline Preiß
Kandidiert zum 1. Mal für den FSR
Studiengang: FüBa Physik/Geographie
im 5. Semester
Bisherige Ämter: Party-Team
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Zukunft
Warum ihr mich wählen solltet:
Damit es in der Zukunft auch noch nice
Partys gibt.

Kerem :)
Kandidiert zum 1. Mal für den FSR
Studiengang: B.Sc. Physik im 3. Semester
Bisherige Ämter: –
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? 90er; die Festivals und
Konzerte damals hätte ich wirklich gerne
miterlebt!
Warum ihr mich wählen solltet:
Ich mag die Fachschaft mit ihren Leuten
und Veranstaltungen, so wie sie gerade ist,
sehr gerne und möchte, dass das in Zukunft
auch so bleibt und will mich deswegen dafür
mehr einsetzen. :)
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Patrick Neuhaus
Kandidiert zum 1. Mal für den FSR Maphy
Studiengang: Nanotechnologie im 5. Se-
mester
Bisherige Ämter: Vertretender Vorstand
FR Nano, Stuko Nano
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Eine heile Zukunft.
Warum ihr mich wählen solltet:
Für den nano-Anteil Nanos im Fachschafts-
rat. Dadurch könnte der FR Nano quasi an
den Fachaftsrat heranwachsen, weil das ja
klar ist! Ich bin für alle netten Leute und
mehr Mate im Hinterraum! Bei Nachfragen
bin ich fast jeden Tag im Hilbertraum zu
finden. ;)

Linda Duske
Kandidiert zum 2. Mal für den FSR, !-Rat
Studiengang: FüBa Mathe/Physik im 5.
Semester
Bisherige Ämter: !-Rat, Finanzreferentin,
Datenschutz, Prüfungsausschuss, Social
Media
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Ich mag Dinosaurier.
Warum ihr mich wählen solltet:
Damit weiter machen kann :)
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Valerie Driesner
Kandidiert zum 4. Mal für den FSR MaPhy,
Stura (Liste Lehramt)
Studiengang: Master Lehramt an Gymna-
sien (Physik/Mathe) im 2. Semester
Bisherige Ämter: Vorsitz, Schlüsselwart,
Protokoll, LSE Stuko
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Wie wär’s mit ein bisschen
Dinos zähmen dies das? :D
Warum ihr mich wählen solltet:
Weil die Fachschaftsliebe real ist und ich
euch weiterhin vertreten, unterhalten und
unterstützen möchte. <3

Jan Borowski
Kandidiert zum 3. Mal für den FSR
Studiengang: M. Ed. Mathematik/Politik-
Wirtschaft im 3. Semester
Bisherige Ämter: Party-Team
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Steinzeit
Warum ihr mich wählen solltet:
Liebe Studentinnen und Studenten,

Bier, ein Symbol unserer Kultur, wird
zum Luxus – selbst alkoholfreies Bier ist
kaum bezahlbar! Das ist mehr als ein
Preisanstieg, es ist ein Angriff auf unsere
Lebensqualität. Lassen wir nicht zu, dass
diese Entwicklung uns spaltet. Setzen wir
ein Zeichen für fairen Biergenuss!

Vielen Dank.
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Markus Nierentz
Kandidiert zum 1. Mal für den FSR
Studiengang: FüBa Physik/Mathematik
im 5. Semester
Bisherige Ämter: Stellvertreter StuKo
LSE
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? In eine Zukunft, in der
wir eine moderne Hauptmensa haben. Ob es
diese Zukunft wohl überhaupt gibt?
Warum ihr mich wählen solltet:
Damit die Interessen von uns FüBas auch in
Zukunft gut im FSR vertreten sind.

Patricia Stehr
Kandidiert zum 2. Mal für den FSR
Studiengang: M.Ed. Mathe/Bio im 2.
Semester
Bisherige Ämter: Lebensmittelteam,
Spielewartin
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? In ein Zeitalter, wo kleine
süße lebende Maphyxe das Prokrastinieren
in der Fachschaft erhöhen.
Warum ihr mich wählen solltet:
Ich habe einige Ideen, wie die Spielesamm-
lung besser strukturiert werden kann, damit
man leichter Spiele findet und neue coole
Spiele für sich entdeckt. Außerdem ist Essen
immer ein gutes Argument.
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Mohammad Tarafdar
(2Pac)
Kandidiert zum 2. Mal für den FSR und
!Rat
Studiengang: Physik (B.Sc.) im 7. Semes-
ter
Bisherige Ämter: Ersitüten, Veranstaltun-
gen, Awareness, stellv. Zulassungsausschuss
Physik
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Mittelalter
Warum ihr mich wählen solltet:
Damit meine Zeitmaschine weiterhin funk-
tioniert und ich Euch bestmöglich vertreten
kann.

Jasmin Krüger
Kandidiert zum 4. Mal für den Fachschafts-
rat MaPhy
Studiengang: M.Sc. Mathematik im 4.
Semester
Bisherige Ämter: Social Media, Zulas-
sungskommission, Protokoll.
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Da ich Bücher gerne
mag, wahrscheinlich in eine Zeit, in der
die Bibliothek von Alexandria noch stand.
Selbst wenn ich wohl keine der Sprachen ver-
stehen würde, in denen die Bücher damals
geschrieben wurden, würde ich es sicher
genießen, durch die Gänge zu wandern und
mir die Bücher anzusehen.
Warum ihr mich wählen solltet: Der
Dolch, den ich in der Hand halte, ist nicht
nur dekorativ, sondern auch dazu da, die
Interessen der Studierenden der Fachschaft
zu verteidigen.
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Jannik Ganswindt
Kandidiert zum 3. Mal für den Fachschafts-
rat Mathematik und Physik
Studiengang: B.Sc. Physik im 7. Semester
Bisherige Ämter: Veranstaltungsteam,
Prüfungsprotokolle und Altklausuren, Bü-
cherwart
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Bloß keine wilden Zeitpa-
radoxa auslösen, also bleibe ich hier, wo es
ganz nett ist.
Warum ihr mich wählen solltet:
Wenn Ihr mich wählt, dann verbiete ich
Zeitreisen für eine sichere Studierenden-
schaft.

Otis Sotek
Kandidiert zum 4. Mal für den Fachschafts-
rat für Mathematik und Physik
Studiengang: B.Sc. Physik im 7. Semester
Bisherige Ämter: Studentischer Rat,
Studienkommission, Veranstaltungen, Web-
site, Social Media, E-Mail, IT, Technik,
Schlüsselwart
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Immer höchstens vier
Minuten auf einmal in die Zukunft. So kann
ich jede Wartezeit überspringen und hab
mehr Zeit für die schönen Dinge!
Warum ihr mich wählen solltet:
Ich habe jetzt mein drittes Jahr im FSR
hinter mir, aber das reicht mir noch nicht.
Gerne setze ich mich wieder für euch in der
Studienkommission und im Studentischem
Rat ein und möchte das Fachschaftsleben
ein bisschen schöner gestalten. Up in die
Zukunft! Teil der Fachschaft, Teil der Crew!
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Oliver Blath
Kandidiert zum 3. Mal für den FSR Maphy
Studiengang: B.Sc. Physik im 7. Semester
Bisherige Ämter: Merchteam, Lebensmit-
telteam
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Bin sehr zufrieden in der
aktuellen Zeit.
Warum ihr mich wählen solltet:
Für fröhliche Weihnachtsgeschenke (in Form
von Merch)

Tim Felix Golke
Kandidiert zum 2. Mal für den Fachschafts-
rat, !-Rat
Studiengang: B.Sc. Physik und B.Sc.
Mathematik im 8. bzw. 4. Semester
Bisherige Ämter: Studienkommission,
!-Rat, Protokoll, E-Mails, IT
In welches Zeitalter würdest du am
liebsten reisen? Es gibt viele Zeiten,
denen ich gerne einen kurzen Besuch abstat-
ten würde. Wenn ich dauerhaft dableiben
müsste, würde ich wohl etwas in den letzten
60 Jahren wählen: Es gibt schon Demokratie
und gute Krankenversorgung, aber noch kei-
ne (relevante Folgen der) Klimakatastrophe
und Unmengen an KI-Müll.
Warum ihr mich wählen solltet:
Ein richtiger Kapitän braucht auch einen
Sitz im Hohen Rat. Klar soweit?
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Unikino

von Patricia Stehr

Das Unikino Hannover ist ein erschwingli-
ches Kino von Studierenden für Studieren-
de.

Jeden Dienstag und Donnerstag gegen
20 Uhr wird das Audimax in ein Kino mit
bis zu 600 Plätzen umgewandelt, um mit
Kommiliton*innen und Freund*innen un-
terhaltsame, aufregende oder gruselige Fil-
me auf einer riesigen Leinwand direkt im
Welfenschloss bewundern zu können. Und
das Ganze für nur 2 Euro!
Dabei unterscheidet sich das Dienstags-
und Donnerstagskonzept. Damit du diens-
tags dein Kino-Feeling auch richtig ausle-
ben kannst, stehen direkt im Audimax jede
Menge Getränke und Snacks, wie zum Bei-
spiel frisch gemachtes Popcorn oder Nachos,

zur Verfügung. Wer seine eigenen Vorlieben
hat, kann sich aber auch selbst etwas von
zu Hause mitbringen. Donnerstags liegt der
Fokus vor allem auf dem Film und daher
wird es hier keinen Verkauf geben.

Immer wieder gibt es auch besondere Vor-
stellungen, wie unsere Weihnachtsspecials
oder unser Science-Cinema. Außerdem sind
für die Ersis die beiden ersten Termine des
Wintersemesters gratis.
Behaltet dafür die Filmplakate oder die
Unikino-App „unifilm.de“ (https://play.
google.com/store/apps/details?id=

de.unifilm.app im Playstore) im Auge.
Wir halten euch selbstverständlich bei Ins-
tagram oder auf unserer Website (www.
unikino-Hannover.de) über alles Wich-
tige auf dem Laufenden.

Wir freuen uns auf euch!
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Veranstaltungskalender

von Jasmin Krüger

Der FSR, den ihr demnächst wählt,
bringt das Jahr über mit Partys und Ver-
anstaltungen Spaß in euer Studierenden-
leben. Hier also eine Übersicht mit allem,
was schon geplant ist, und ein paar andere
wichtige Termine. Alle Angaben sind ohne
Gewähr.
Außerdem könnt ihr euch auch noch auf die
nächste Party, viele Spieleabende und das

ein oder andere Special-Event, wie z.B. den
Integrierwettbewerb, einen Pen-and-Paper-
Abend oder ein Sommerfest, freuen.

Genauere Infos folgen, wenn es so-
weit ist, durch Ankündigungen auf dem
Discord-Server der Fachschaft und Wer-
bung in Sozialen Medien (Discord, Insta-
gram, Stud.IP-Veranstaltung, Whatsapp-
Community). Schaut gerne vorbei!

13. Januar

- 27. Janu-

ar

Hochschul-

wahlen

Das Thema, um das sich in dieser Ausgabe vieles

dreht. Die Wahl ist online, geht wählen! Die Wahl

startet und endet jeweils um 10 Uhr.

10. Januar Bierpong-

turnier

Die Turnierplätze sind leider schon voll, aber

kommt gerne zum Anfeuern und Spielen außer

Konkurrenz vorbei.

15. Januar Tablequiz Gespielt wird in Teams, aber ihr braucht kein ei-

genes Team mitbringen :) Die Einteilung passiert

vor Ort.

17. Januar Karaokeabend Jeder kann singen, worauf man Lust hat, oder auch

einfach nur den Freunden beim Singen zusehen.

Kommt vorbei!

01. Febru-

ar

Rückmeldefrist Bis heute müsst ihr den Semesterbeitrag überwei-

sen, wenn ihr weiter an der LUH studieren wollt.

02. Febru-

ar

Start der vor-

lesungsfreien

Zeit

16. März -

23. März

Anmelde-

zeitraum

II

In dieser Zeit könnt ihr euch für Prüfungen im 2.

Prüfungszeitraum anmelden.
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